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Dominik Becker, Eilstorfer  

Weg 6, 27336 Häuslingen 

Tim Cordes,  

Allerring 26, 27336 Rethem 

Lucas Duensing  

Dorfstr. 45, 27336 Frankenfeld 

Jolin Gaede,  

Kükerstr. 4, 27336 Rethem 

Lea Estelle Gehrke, 

Stöckener Str. 1,  27336 Rethem 

Frederic Hein,  

Stoßbrücke 1, 27336 Rethem 

Tjark Homann, 

Böhme 69, 29693 Böhme 

Adrian Leifheit, Altes  

Heidland 10, 27336 Häuslingen 

Sarah Lingk, Hederner Str. 14 

27336 Frankenfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Chiara Meyer, Berliner Ring 3, 

27336 Häuslingen 

Laslo Nebel, Hainholzweg 24, 

27336 Frankenfeld 

Yanik Personn,  

Hoher Kamp 11, 27336 Rethem 

Vanessa Portele, Rethemer 

Fähre 292, 29693 Böhme 

Maxime Pia Rüpke , 

Im Dorf 4; 27336 Rethem 

Mattis Bennet Santelmann, 

Altenwahlingen 21,29693 Böhme 

Lucas Schultz, 

Altenwahlingen 65,29693 Böhme 

Sarah Truffel, 

Allerring 36, 27336 Rethem 

 

 

Konfirmationen 2014 in der Kirchengemeinde Rethem  
Konfirmiert werden am Samstag, 17. Mai 2014, um 14.00 Uhr  

in der Kirche “Zum Heiligen Kreuz in Kirchwahlingen 
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Lara Marie Hörmann, 

Hoher Kamp 8, 27336 Rethem 

Hendrik von Koppelow, Donner- 

horst 1, 27313 Dörverden-Hülsen 

Leon Langefeld,  

Bahnhofstr. 20,27336 Häuslingen 

Fabian Mahn, (nicht auf dem Bild) 

Bahnhofstr. 20,27336 Häuslingen 

Rene Monsees, 

Bahnhofstr. 20,27336 Häuslingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mona Ohlfest,  

Fuhrenkamp 6,27336 Häuslingen 

Merle Rüpke, 

Altenwahlingen 71,29693 Böhme 

Christian Schock, 

Altes Heidland,27336 Häuslingen 

Finn Bennett Taps, Friedhofs-

weg 5, 27336 Häuslingen 

Tamara Wiegrebe, 

Hauptstr. 10, 27336 Häuslingen 

Konfirmiert werden am Sonntag, 18. Mai 2014, um 10.00 Uhr  

in der Kirche “Zum Heiligen Kreuz in Kirchwahlingen 
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Konfirmiert werden am Samstag, 24. Mai, um 14.00 Uhr  

in der Marienkirche in Rethem: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michelle Arends, Rode- 

walder Str. 49, 27336 Rethem 

Alina Beckefeld, 

Ostpreußenstr. 3, 27336 Rethem 

Marie Böhmer, 

Bahnhofstr. 16, 27336 Rethem 

Axel Feldmann, 

An der Wölpe 34, 27336 Rethem 

Nick Finke, 

Danziger Str. 7a, 27336 Rethem 

Jan Niklas Harries, Linden- 

allee 58, 27336 Frankenfeld 

Linus Ilian Imbach, Alter 

Stöckener Weg 6, 27336 Rethem 

Birte Müller, 

Im Dorf 27, 27336 Rethem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laura Nentwich, Alter  

Stöckener Weg 8, 27336 Rethem 

Markus Panning, 

Eisenhorstweg 2, 27336 Rethem 

Emma Vergöhl, Berliner Str. 2, 

27336 Rethem 

Katrin Wedemann, 

Lange Str. 81, 27336 Rethem 

Tabea Wedemann, 

Lange Str. 81, 27336 Rethem 

Luisa Zeh, Am Weißen  

Berge 9, 27336 Häuslingen 

Tobias Zeh, Am Weißen  

Berge 9, 27336 Häuslingen 
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Interview zum 

Zukunftstag 
Am 27. März waren 

zwei Schüler aus Rethem in der 

Kita. Die beiden 13jährigen 

haben sich an einem Vormittag 

über das Berufsbild des Erziehers 

informiert. Hier nun ein Inter-

view, das im Anschluss an den 

Tag geführt wurde: 

Frage: Warum hast du dich für 

den Kindergarten entschieden? 

Antwort 1: Weil ich gern was mit 

Kindern mache und weil es mir 

Spaß macht. 

Antwort 2: Ich wollte Kontakte 

mit Kleineren knüpfen – mal 

sehen, wie das so ist. 

Frage: Was hast du heute 

gemacht? 

Antwort 1: Mit Einzelnen Spiele 

gespielt, Burg gebaut, Morgen-

kreis, Lied gesungen. 

Antwort 2: Kindern was vorge-

lesen, Morgenkreis, Geburtstag 

gefeiert. 

Frage: Was war gut? 

Antwort 1: Jüngere Kinder, zu 

sehen, was sie so spielen, wofür 

sie sich interessieren. Es kam mir 

bekannt vor, ich weiß es noch 

von mir. 

Antwort 2: Mit den Kindern zu 

singen. Habe ein Bild geschenkt 

bekommen. 

Frage 4: Was war weniger gut? 

Antwort 1: Es gab nichts Schlech-

tes, die Kinder haben sich ver-

standen, waren sich einig. 

Antwort 2: Kinder haben sich 

geschubst. 

Frage: Gibt es eine Erkenntnis 

für dich? 

Antwort 1: Ich kann mir vor-

stellen, Erzieher zu sein. Man 

kann sehr viel mit Kindern 

machen. 

Antwort 2: Ich kann es mir auch 

vorstellen. 

 

Schulzeit zu Ende – was nun? 

Freiwilliges Soziales Jahr im  

Kindergarten 
Junge Menschen (18 – 26 Jahre), 

die ihre Schulpflicht erfüllt 

haben, stellen sich oft die Frage: 

Was nun? Was kann ich mal 

beruflich werden? 

Hier besteht die Möglichkeit, sich 

ein Jahr lang zu orientieren und 

dabei sozial zu engagieren: 

Das Freiwillige Soziale Jahr im 

Kindergarten.  

Die ev.-luth. Kindertagesstätte 

Rethemer Arche sucht zum 

01.09.2014 für ihre Krippen-

gruppe einen jungen Menschen, 

der bereit ist, verantwortungsvoll 

in einer Kindergartengruppe mit-

zuarbeiten. 
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Gemeinsam mit 15 Kindern und 

zwei pädagogischen Fachkräften 

umfasst die Arbeit den liebe-

vollen Umgang mit Kindern, 

Unterstützung der pädagogischen 

Arbeit und Mitverantwortung im 

hauswirtschaftlichen Bereich. 

Die Arbeitszeit beträgt 38,5 

Wochenstunden und wird vom 

Diakonischen Werk Hannover, 

dem Träger des FSJ, vergütet. 

Ein freiwilliges soziales Jahr 

wird für viele Berufe als 

Teilleistung anerkannt. 

Bei Interesse melden Sie sich 

bitte bis zum 15.05.14 in der Kin-

dertagesstätte Rethemer Arche, 

Tel.: 05165/1517 

 

Sommerkonzert 
Große Ereignisse werfen ihre 

Schatten voraus. Das 175jährige 

Jubiläum der Rethemer Kirche 

 wird zwar erst am 20.07. mit 

einem Gemeindefest gefeiert; 

aber am Sonnabend, 28. Juni 

2014 findet schon aus diesem 

Anlass ein Sommerkonzert in der 

Kirche statt. Der Posaunenchor 

Rethem-Ahlden unter der Leitung 

von Detlef Loose , der Singkreis 

St. Marien unter der Leitung von 

Maike Becker-Petzold und eine 

Bläsergruppe aus Bad Bergzabern 

mit Henning Wiechers (ehemals 

Häuslingen) werden dieses Som-

merkonzert gestalten. Die Bläser-

gruppe ist Gast des Posaunen-

chors. Es wird Volkstümliches 

und Klassisches zu hören sein. 

Das Konzert beginnt um 17.00 

Uhr. Der Eintritt ist frei. Die 

Kollekte am Ausgang ist für die 

Renovierungsarbeiten der St. 

Marien-Kirche gedacht. 
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„Eisfabrik“ - Kabarettabend 

mit Matthias Schlicht 
Viele werden sich noch an den 

Auftritt von Matthias Schlicht im 

August 2010 bei der Feier des 

10jährigen Jubiläums des St. 

Marien Gospel - Train erinnern. 

Das Publikum war begeistert. 

Im Rahmen des 175jährigen 

Jubiläums der St. Marienkirche 

hat der Gospelchor Matthias 

Schlicht erneut zu einen Ka-

barettabend am Samstag, 19. 

Juli, eingeladen, dem Vorabend 

des Gemeindefestes. Diesmal mit 

seinem Programm „Eisfabrik.“ 

Beginn ist 19.30 Uhr in der St. 

Marienkirche; Einlass ab 19.00 

Uhr. 

Ab 18.00 Uhr „summerfeeling“ 

im Biergarten neben der Kirche 

mit den Musikern des St. Marien 

Gospel - Train.  

Karten sind ab sofort erhältlich 

im Gemeindebüro, bei Wulff  

Wäsche und Mode, der Knips-

und Kritzelkiste, dem Hol’ab! 

Markt und der Buchhandlung 

Kappe in Walsrode. 

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 

11,- €, an der Abendkasse 13,- €. 

Alle Eintrittserlöse nach Abzug 

der Gage für den Künstler sind 

für die Renovierung der 

Rethemer Kirche bestimmt. 

Pfingstliche Klänge in 

Kirchwahlingen 
Eingeladen wird zu einem 

Konzert am Pfingstsonntag,  

8. Juni, um 19.00 Uhr in der 

Kirche „Zum Heiligen Kreuz“ in 

Kirchwahlingen mit Renate 

Kelletat, Blockflöten, und 

Erdmute Kather, Gesang und 

Cembalo. 

„Es singt in mir mein Herz zu 

Dir.“ Unter diesem Titel spielen 

und singen die Blockflötistin 

Renate Kelletat (Berlin) und die 

Sängerin und Cembalistin 

Erdmute Kather (Hamburg) 

Musik zu Pfingsten.  

Bearbeitungen pfingstlicher Cho-

räle, Lieder zu Texten christlicher 

und auch östlicher Mystiker 

vertont von Renate Kelletat, 

wechseln mit früh- und 

hochbarocken Klängen, so von 

Bellincani, Merula, Pachelbel, 

Händel und Bach. Der Titel ist 

entnommen einer Nachdichtung 

des Lobgesanges der Maria, des 

Magnificat, durch die 

Benediktinerin Silja Walter, der 

ebenfalls in einer Vertonung von 

Renate Kelletat, im Zentrum des 

Programms stehen wird. 

(Nähere Informationen zu den 

Künstlerinnen finden sie auf 

unserer Homepage) 
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Kurznachrichten 

Spargelmarkt 

Der Gottesdienst zum Spargel-

markt findet im Zelt auf dem 

Amtshauptmann Jordan - Platz 

statt, am Sonntag, 11. Mai, um 

10.30 Uhr. Der St. Marien 

Gospel – Train wird diesen 

Gottesdienst musikalisch mit-

gestalten.  

 

Himmelfahrt 

Eingeladen wird zum Himmel-

fahrtsgottesdienst am Donners-

tag, 29. Mai, um 10.00 Uhr in 

Kirchboitzen. Die Predigt wird 

Pastor Claus van Veldhuizen 

halten. Bei gutem Wetter wird der 

Gottesdienst draußen neben der 

Kirche in Kirchboitzen gefeiert, 

bei schlechtem Wetter in der 

Kirche. 

 

Pfingsten 

Der Gottesdienst am Pfingst-

sonntag, 8. Juni, findet um 10.00 

Uhr in Kirchwahlingen statt.  

Am Pfingstmontag, 9. Juni, 

feiern wir anlässlich des 

Mühlenfestes einen Freiluftgot-

tesdienst um 10.30 Uhr im 

Londypark.  

 



Hoya-Abschluss 

Der Abschlussgottesdienst, der 

von den Hoya - Kindern 

2013/2014 gestaltet wird, findet 

am Sonntag, 29. Juni, um 10.00 

Uhr in der Rethemer Kirche statt. 

 

Konfirmandenanmeldung 

Anmeldung der neuen 

Hauptkonfirmanden (alle 

Jugendlichen, die ab dem 

Sommer die achte Klasse 

besuchen) am Mittwoch, 18. 

Juni, um 20.00 Uhr im oberen 

Gemeinderaum der Rethemer 

Kirche. Der Unterricht beginnt 

am Dienstag, 24. Juni um 17.00 

Uhr mit der Gruppeneinteilung.  

 

Der Vorkonfirmanden-

unterricht unserer Gemeinde 

findet schon für Kinder der 

vierten Schulklasse statt (Hoyaer-

Modell).  

Elternabend zur Anmeldung am 

Mittwoch, 25. Juni, um 20.00 

Uhr im oberen Gemeinderaum 

der Rethemer Kirche. 

Bitte zur Anmeldung Geburts- 

und gegebenenfalls Taufurkunde 

mitbringen. 


